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Kriminalitätslage

Betrug

Eine 28-jährige Dessauerin erstattete schriftlich Strafanzeige im Polizeirevier Dessau-Roßlau. Sie hatte über ein
Anzeigenportal ein Haushaltsgerät erworben und mit einem Online-Bezahldienst den vereinbarten Betrag von 300 Euro
beglichen. Kurze Zeit später soll sich der eigentliche Account-Inhaber bei der Geschädigten gemeldet haben. Er teilte mit,
dass sein Zugang gehackt wurde. Der eingestellte Artikel wurde nicht von ihm verkauft und wird demzufolge auch nicht
geliefert werden.

Diebstahl aus einer Kleingartenanlage

Im Zeitraum vom 11. Juni 2024 gegen 16:00 Uhr bis 13. Juni 2024 gegen 11:00 Uhr verschafften sich Unbekannte Zutritt zur
einem Gartengrundstück in einer Kleingartenanlage im Westen der Stadt. Vermutlich gelangten sie über ein ungenutztes
Grundstück auf das Gelände des 84-jährigen Geschädigten. Sie entwendeten unter anderem einen Fahrradanhänger und
einen Springbrunnen. Der Stehlschaden wurde mit circa 350 Euro beziffert.

Bäume beschädigt

Im Zeitraum vom 29. Mai 2024 bis 07. Juni 2024 wurden durch Unbekannte im Bereich des Vorderen Tiergarten insgesamt
vier Bäume beschädigt, bzw. zerstört. Dies geschah vermutlich unter Verwendung einer Säge. Bei den Bäumen handelte es
sich um drei Eichen-Bäume und einen Ulmen-Baum. Der Schaden wurde auf 7.500 Euro geschätzt.

Das Polizeirevier Dessau-Roßlau bittet Zeugen, die Hinweise zum Sachverhalt geben können, sich unter der Telefonnummer
0340/ 25030 oder per Mail prev-de@polizei.sachsen-anhalt.de zu melden.

Trunkenheit im Straßenverkehr

Am 14. Juni 2024 gegen 00:05 Uhr wurde im Stadtpark durch Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau ein

mailto:prev-de@polizei.sachsen-anhalt.de


Fahrradfahrer angehalten und eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Bei der Durchführung eines freiwilligen
Atemalkoholtestes wurde bei dem 54-jährigen Radfahrenden ein Wert von über zwei Promille festgestellt. Nach der
Durchführung der angeordneten Blutprobenentnahme wurde ihm die Weiterfahrt untersagt und ein Strafverfahren
eingeleitet.

 

Verkehrslage

Verkehrsunfälle mit Sachschaden

Am 13. Juni 2024 gegen 08:05 Uhr befuhr der 50-jährige Fahrer eines PKW Ford die Unruhstraße aus Richtung Hans-Heinen-
Straße. Als er vor einer Einfahrt verkehrsbedingt halten musste, fuhr die 46-jährige Fahrer eines PKW Skoda mit ihrem
Fahrzeug auf. Es entstand Sachschaden von circa 3.000 Euro.

Im Fischereiweg wollte am 13. Juni 2024 gegen 10:00 Uhr die 75-jährige Fahrerin eines PKW Mercedes-Benz rückwärts
ausparken. Dabei kollidierte sie mit einem hinter ihr geparkten Kleintransporter des Herstellers Volkswagen. Der
entstandene Sachschaden betrug circa 6.000 Euro.

Der 47-jährige Fahrer eines LKW Daimler-Benz befuhr am 13. Juni 2024 gegen 11:15 Uhr ein Tankstellengelände in der
Oranienbaumer Chaussee. Dabei kollidierte er mit einem Schacht. Der Gesamtsachschaden betrug circa 500 Euro.

Unter Einwirkung von berauschenden Mitteln

Am 13. Juni 2024 gegen 19:45 Uhr wurde Am Gestänge ein PKW Volkswagen angehalten und eine Verkehrskontrolle
durchgeführt. Während der Kontrolle entstand der Verdacht, dass der 40-jährige Fahrzeugführer unter dem Einfluss von
berauschenden Mitteln stehen könnte. Ein freiwilliger Test vor Ort bestätigte den Verdacht. Die erforderliche
Blutprobenentnahme wurde durch einen Arzt im Polizeirevier Dessau-Roßlau durchgeführt. Gegen den Betroffenen wurde ein
entsprechendes Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet. Die Fahrzeugschlüssel wurden sichergestellt.

Gegen 21:50 Uhr wurde im Grünen Weg ein PKW Mazda angehalten. Bei der Kontrolle entstand bei dem 39-jährigen
Fahrzeugführer der Verdacht, dass er unter dem Einfluss von berauschenden Mitteln am öffentlichen Straßenverkehr
teilnahm. Dieser Verdacht wurde durch einen freiwilligen Test vor Ort bestätigt. Nach der erforderlichen
Blutprobenentnahme wurde ein Ordnungswidrigkeitenverfahren gegen den Betroffenen eingeleitet.

Geschwindigkeitsmessung

In der Waldstraße in Roßlau wurde am 13. Juni 2024 in der Zeit von 08:45 Uhr bis 10:45 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Von den insgesamt 56 gemessenen Fahrzeugen hielten sich vier nicht an die vorgeschriebene



Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h. Ein Kraftfahrzeugführer befuhr die Straße mit 50 km/h. Gegen die Betroffenen wurde
jeweils ein Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet.
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